
Korschenbroich

Stadt präsentiert E-Government-Strategie

[21.06.2016] Bei der Stadt Korschenbroich soll sich einiges ändern. Eine neue E-
Government-Strategie sieht unter anderem vor, ein Dokumenten-Management-
System einzuführen oder die kommunale Website zu relaunchen.

Eine E-Government-Strategie hat die Stadt Korschenbroich vorgelegt. Darin ist nach Angaben der Neuss-

Grevenbroicher Zeitung (NGZ) ein Dokumenten-Management-System (DMS) inklusive eines E-Archivs

geplant. Parallel soll das elektronische Vergabe-Management in der nordrhein-westfälischen Kommune

optimiert werden. „Das hat vor allem eine effizientere Vorgangsbearbeitung als auch kürzere

Durchlaufzeiten und geringe Kosten zur Folge“, sagt Markus Drohen von der Stadtverwaltung

Korschenbroich. Die E-Vergabe werde vorrangig von der Stadt bearbeitet. Weiter berichtet die NGZ, dass

die E-Government-Strategie einen Relaunch der Korschenbroicher Homepage inklusive eines intelligenten

Formularwesens vorsieht. Laut Bürgermeister Marc Venten bringt die Neugestaltung der Internet-Seite den

Bürgern wichtige Vorteile. So würden diese künftig beispielsweise schneller finden, wonach sie suchen.

Zudem soll das Formularwesen um wesentliche Dokumente und Angebote ergänzt werden. Laut der

Meldung ist die Frage nach der Finanzierung für die Umsetzung der neuen E-Government-Strategie noch

offen. Allein die Kosten für das Vergabe-Management-System inklusive Software, Schulung und Wartung

lägen bei 40.300 Euro.
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